
Dritte Mittwochsregatta: Wieder genug Wind 
 
Am 16. Juni fand die dritte Mittwochsregatta der Saison 2010 statt. Wieder 
konnten die Teilnehmer sich nicht beschweren, dass zu wenig Wind herrsch-
te: Die frische Brise mit 5 Bft. wehte aus Nord-Nord-Ost. Im Gegensatz zu 
den ersten beiden Regatten hatte sich aber wegen des ablaufenden Wassers 
eine heftige kurze Welle aufgebaut. Trotzdem ließen sich 5 Teilnehmer nicht 
abschrecken und gingen auf den Kurs. Dabei konnten sie sich aber wenig-
stens über herrlichen Sonneschein freuen, der aber noch nicht ganz zu den 
Temperaturen geführt hatte, die man für Mitte Juni erwarten kann. 
 
Dabei waren: 
 
- Orion, Hans Schütte, Segelkameradschaft Geniusbank (SKG), 
- Phönix, Michael Gundlach, Rüstersieler Segler-Club (RSC), 
- Rarora, Rainer Rastede, RSC, 
- Smuutje, Wilfried Möller, RSC, 
- Trine, Jürgen Cordes, RSC. 
 
Jörg Lorenz testete seine neue Doughnut kurz und kam bei halbem Wind 
schon über 11 kn, verzichtete dann aber wegen seines Sohnes, mit dem klei-
nen Schiff gegen die kabbelige See zu kreuzen. Diese Entscheidung ist ihm 
sicher schwer gefallen, weil er bestimmt gerne den Kurs umsegelt hätte. 
Deshalb gebührt ihm umso mehr Respekt, alle anderen Teilnehmer hätten 
aber genauso entschieden. 
 
Orion startete als Erste, gefolgt von der Phönix. Beide fuhren nach der Run-
dung der Tonne 50 vor dem Wind etwas in Richtung der Wattkante, um dem 
schon heftigen Strom zu entgehen. Die anderen folgenden, Trine, Rarora und 
Smuutje wählten den direkten Weg. Durch den schiebenden Seegang entwi-
ckelte sich dabei eine echte Rauschefahrt, die Trine hatte bis zu 9,5 Kn auf 
dem Log, 8,8 sind fotografisch nachweisbar. 
 
Nach der Rundung der Tonne 52 ging Orion als erste auf die Kreuz, gefolgt 
von der Trine und Phönix. Diese Reihenfolge blieb auch lange so bestehen, 
wobei Trine den Abstand auf Orion immer weiter verkürzen konnte. Nach der 
Rundung der Kraftwerks-Untiefe waren die beiden dann fast gleichauf und 
kurz vor der Ostbake auf der Mole vor unserem Vorhafen konnte die Trine ei-
ne Überlappung herstellen. Orion musste somit die Innenbahn um die Bake 
freigeben und so konnte Trine das äußerst spannende Rennen ganz zum 
Schluss noch gewinnen. 
 
Auf den Plätzen entwickelte sich ebenfalls ein spannender Kampf zwischen 
Smuutje und Rarora, den nach einer verpatzten Wende der Rarora letztlich 
Smuutje für sich entscheiden konnte. 
 



Nach dem Einschleusen trafen sich wieder alle Teilnehmer auf der Plattform 
des RSC; dieses Mal hatte Jörg Lorenz wegen seines neuen Schiffes zum ge-
mütlichen Beisammensein geladen – dafür sagen wir auch an dieser Stelle 
vielen Dank! 
 
Die Regatten gehen nun in die Sommerpause, weitere Termine werden 
rechtzeitig mit dem Schleusenwärter abgesprochen. Es könnte schon Anfang 
August weiter gehen, sobald neue Termine feststehen, werden sie auf der In-
ternetseite des RSC veröffentlicht. 
 
Wir wünschen allen, dass sie sich während der Sommerpause bei tollen Ur-
laubstörns von den Regatten erholen und wieder so (oder vielleicht noch 
mehr?) zahlreich dabei sind. Das Motto lautet ganz einfach: 
 

Mittwochs beim Segeln! 

 
Die letzten drei Mittwochsregatten können wirklich als voller Erfolg bezeich-
net werden. Es hat allen Teilnehmern beim Segeln und danach viel Spaß ge-
macht. Wer nicht mitsegeln kann oder will, kann sich ja bei den folgenden 
Terminen auch einfach auf der Plattform einfinden – dort war es immer sehr 
gemütlich. Frei nach dem Motto:  
 

Mittwochs am Hafen! 

 
Hier die Ergebnisliste für die dritte Regatta: 
 
Platz Schiff Eigner/Skipper Verein Punkte 

1 Trine Jürgen Cordes RSC 5 
2 Orion Hans Schütte SKG 4 
3 Phönix Michael Gundlach RSC 3 
4 Smuutje Wilfried Möller RSC 2 
5 Rarora Rainer Rastede RSC 1 

 
Insgesamt ergibt sich nach zwei Regatten damit folgender Punktestand: 
 
Platz Schiff Eigner/Skipper Verein Gesamtpunkte 

1 Smuutje Wilfried Möller RSC 10 
2 Trine Jürgen Cordes RSC 10 
3 Phönix Michael Gundlach RSC 7 
4 Suga Arno Meiners RSC 5 
5 Orion Hans Schütte SKG 4 
6 Lucky Star Fred Schütte SKG 3 
7 Rarora Rainer Rastede RSC 2 
8 Erna Peter Kloster SKG 1 

 
Und hier auch wieder einige Bilder vom Tag: 
 



 
 

Smuutje vor der ersten Wendemarke 
 

 
 

Rauschende Fahrt vor dem Wind 



 
 

Rarora und Smuutje beharken sich wie beim letzten Mal 
 

 
 

Phönix auf den letzten Metern des Vorwindkurses 



 
 

Orion schon auf der Kreuzstrecke 
 

 
 

Orion kurz vor dem Ziel 



 
 
Später auf der Plattform – richtig was los! 


